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Wo ist der Garten? Vier mal Stadt: Freihaus MS lädt das atelier le balto aus 
Berlin zum Hausgespräch ins Metropolis 

 
Besucherrekord für die Hausgespräche: Ende Juli kamen über 120 interessierte 
Zuhörer zum Vortrag des Büros Squint/Opera ins Metropolis und schauten, passend 
zum Ort, Filme, in denen die Londoner Stadtansichten, Bauvorhaben und Utopien 
visualisierten. Anschließend gab es spannende Diskussionen im kleinen Rahmen, 
ganz so, wie es die Initiative Freihaus MS für die Vortragsreihe unter dem Titel „Vier 
mal Stadt“  geplant hat.  
 
Zum dritten von insgesamt vier Hausgesprächen, bei denen Vortragende und 
Publikum unterschiedliche Lesarten und Verständnisse von Stadt diskutieren, hat 
Freihaus am Freitag, 31. August das atelier le balto eingeladen. Unter der Überschrift 
„Wo ist der Garten?“ berichten die Berliner ab 20 Uhr, wann und warum sie die 
Qualität des Gartens für die Stadt erkannt haben und wie sie diese wieder zurück in 
die Öffentlichkeit bringen wollen. 
 
Die Landschaftsarchitekten, Stadtplaner und Architekten vom atelier le balto suchen 
sich Baulücken oder Brachen mitten in der Stadt und begrünen sie. Mit 
Kapuzinerkresse, japanischem Zierhopfen, Rhizinus, Artischockenstauden, seltenen 
Kohlarten oder Bohnen – oft nutzt das Büro schnell wachsende Pflanzen, die Räume 
erzeugen, sich ständig verändern und ein neues Raum- und Zeitgefühl definieren. Die 
Gärten des ateliers le balto irritieren manchmal, sind gelegentlich minimalinvasiv und 
verändern fast immer den umgebenden Raum. Sie beziehen sich auf ihre Umgebung 
und schaffen Idyllen an ungewöhnlichen Orten: Sie bereichern die Stadt. 
Im Anschluss an den Vortrag wird der DJ und Musiker Jean-Michel auflegen. Passend 
zum Abend hat er einen Musik-Garten konzipiert. Mehr Informationen gibt es unter 
www.lebalto.de und www.freihaus.ms 
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skulptur projekte münster 07 - Information 
17.6.-30.9.07 
 
Die Ausstellung lädt seit 1977 im zehnjährigen Rhythmus Künstlerinnen und Künstler aus aller Welt ein, ihre 
Werke in der Stadt entstehen zu lassen. Münster ist so zu einer internationalen Referenzadresse für 
zeitgenössische Kunst im öffentlichen Außenraum geworden. Inzwischen sind rund 40 Skulpturen in der 
Stadt Zeugen der Skulptur Projekte. Die „Giant Pool Balls" (1977) von Claes Oldenburg am Aasee gelten 



 

heute sogar als ein Wahrzeichen der Stadt. Kuratoren der Ausstellung sind Kasper König und Brigitte 
Franzen, assoziierte Kuratorin ist Carina Plath. Die skulptur projekte münster 07 finden vom 16. Juni bis 
zum 30. September 2007, parallel zur documenta in Kassel, statt. Sie prägen über 100 Tage Stadt und 
Region. 1997 kamen mehr als 500.000 Besucher nach Münster, um die Arbeiten von Künstlern aus 25 
Ländern kennen zu lernen. Träger der Ausstellung sind der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) 
und die Stadt Münster. Veranstalter ist das LWL-Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte in Münster. 
Förderer sind unter anderen das Land Nordrhein-Westfalen, die Kulturstiftung des Bundes, die Kunststiftung 
NRW, die Kulturstiftung der Westfälischen Provinzial Versicherung und die Sparkasse Münsterland Ost. 
 
 
 


